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Jun.-Prof. Dr. Malte Thießen 
Universität Oldenburg 

Fakultät IV - Institut für Geschichte 
m.thiessen@uni-oldenburg.de 

 

 

Infiziertes Europa: Seuchen als 
Sozial- und Kulturgeschichte des 20. Jahrhunderts 

 
Programm 

der Tagung an der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 23. – 24. März 2012 
 

 

Freitag, 23.03.  

 

13:00-13:15 

 

Begrüßung und Einführung 

Babette Simon (Oldenburg) 

Malte Thießen (Oldenburg) 

 

13:15-14:30 Eröffnungsvortrag 

Jörg Vögele (Düsseldorf): Wege zu einer europäischen Seuchengeschichte des 20. 

Jahrhunderts 

 

14:30-15:00 Kaffeepause 

 

15:00-16:30 Panel 1: Infizierte Räume im Vergleich 

Moderation: Hans-Henning Hahn (Oldenburg) 

Ulrike Lindner (Bielefeld): Seuchen im europäischen Vergleich 

Felicita Ratti (Modena/Salzburg): Global pandemics, synecdochical perspectives: 

Comparing strategies and development in two European provinces during the Spa-

nish pandemic influenza 

Kommentar: Marion Hulverscheidt (Berlin) 

 

16:30-16:45 Kaffeepause 

 

16:45-18:15 Panel 2: Seuchen im „Dritten Reich“ 

Moderation: Mareike Witkowski (Oldenburg) 

Aleksandra Loewenau/Anna von Villiez/Paul Weindling (Oxford): Human Experi-

ments on Epidemic Diseases under National Socialism and their place in medical 

science 

Winfried Süß (Potsdam): Der bedrohte „Volkskörper“. Infektionskrankheiten im Na-

tionalsozialismus 

Kommentar: Robert Sommer (Berlin) 

 

18:30-20:00 gemeinsames Abendessen im „Ali Baba“ (in Nähe des Tagungsorts) 

 

ab 20:00 Öffentlicher Abendvortrag 

Wolfgang U. Eckart (Heidelberg): Seuchen und Politik im 19. und 20. Jahrhundert. 

Von der Cholera zur NS-Seuchenforschung 
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Samstag, 24.03.  

 

09:00-10:30 

 

Panel 3: Seuchen als Bedrohung gesellschaftlicher Ordnungen? 

Moderation: Dietmar von Reeken (Oldenburg) 

Matthias Braun (Berlin): Malariapolitiken zwischen den Weltkriegen: die Vereinigten 

Staaten, die Sowjetunion und Italien im Vergleich 

Henning Tümmers (Tübingen): AIDS als deutsch-deutsche Bedrohung: Ärztliche 

Kommunikation in beiden deutschen Staaten während der 1980er Jahre 

Kommentar: Klaus Weinhauer (Bielefeld) 

 

10:30-11:00 Kaffeepause 

 

11:00-12:30 Panel 4: Seuchen als Gefühls- und Rezeptionsgeschichte 

Moderation: Gunilla Budde (Oldenburg) 

Bettina Hitzer (Berlin): Angst, Panik?! Eine vergleichende Gefühlsgeschichte von 

Grippe und Krebs in der Bundesrepublik 
Wilfried Witte (Berlin): Warum Spanische Grippe? Über die Dominanz einer Pande-
mie in der Grippegeschichtsschreibung – das Beispiel Deutschland 

Kommentar: Ute Frevert (Berlin) 

 

12:30-13:30 Mittags-Imbiss 

 

13:30-15:00 Panel 5: Seuchen, Sexualität und Geschlecht 

Moderation: Sarah Neumann (Oldenburg) 

Thomas Steller (Baltimore/Bielefeld): Public Diseases – Health Exhibitions by the 

Deutsches Hygiene Museum in the 1920s 

Malte König (Saarbrücken): Syphilisangst in Frankreich und Deutschland. Hinter-

grund, Beschwörung und Nutzung einer Gefahr 1914-1936 

Kommentar: N.N. 

 

15:00-16:00 Abschlussdiskussion: Seuchen im 20. Jahrhundert – Perspektiven für die Sozial- 

und Kulturgeschichte 

Moderation: Malte Thießen (Oldenburg) 

Ute Frevert (Berlin), Lutz Sauerteig (Durham – angefragt), Klaus Weinhauer (Biele-

feld), Paul Weindling (Oxford) 

 

 

 

 

Die Tagung wird gefördert von 

 

 
       PRO*Niedersachsen 

                  Niedersächsisches Ministerium für Wissenschaft und Kultur 
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Lage des Tagungsorts BIS-Saal 

 

im Bibliotheksgebäude der Uni Oldenburg, Campus Haarentor (am Uhlhornsweg) 

 

 

 

Anreise mit Bus 

Vom Hauptbahnhof Oldenburg aus fährt die Buslinie 306 und 310 (Richtung „Universität“ bzw. 

„Wechloy“) ca. 10 Min. bis zur Haltestelle „Universität“, von dort sind es zum BIS-Saal ca. 3 Min. zu Fuß. 

 

Anreise mit dem Auto 

Eine ausführliche Wegbeschreibung bietet die Homepage der Uni Oldenburg: 

http://www.uni-oldenburg.de/uni/11000.html 

 

http://www.uni-oldenburg.de/uni/11000.html

